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Die Sächsische Landesärztekammer ist 
Partnerin des Bündnisses Konfliktlö­
sung in Sachsen. Ziel des Bündnisses 
ist es, Mediation, Schlichtung und pri­
vate Schiedsgerichte sowie weitere 
Konfliktlösungsmöglichkeiten als Alter­
nativen zu einem Rechtsstreit vor Ge­
richt zu etablieren und in der breiten 
Öffentlichkeit bekannt zu machen. Die 
Partner verabredeten deshalb einen 
regelmäßigen Meinungsaustausch nach 
innen und außen, verständigten sich 
auf eine entsprechende Öffentlich­
keitsarbeit zur Förderung der alternati­
ven Konfliktlösungen und organisieren 
Informationsveranstaltungen. Weitere 
Bündnispartner sind unter anderem  
die Verbraucherzentrale Sachsen, Indus­
trie- und Handelskammern, Hand­
werkskammern, die Rechtsanwaltskam­
mer, Notarkammer aber auch Vertreter 
der Friedensrichter und Schiedsstellen. 
Schirmherrin ist das Sächsische Staats­
ministerium der Justiz. Auf der Home­
page www.konfliktloesung-in-sachsen.de 
werden Angebote alternativer Konflikt­
lösungen in Sachsen dem Nutzer be­
kannt und leichter zugänglich gemacht. 

Die Geschäftsführung des Bündnisses 
wechselt jährlich und 2024 war die 
Sächsische Landesärztekammer ge­
schäftsführend tätig. Das bedeutet die 
Annahme von Anfragen der Bürgerin­

nen und Bürger sowie zielgenaue Wei­
terleitung an die jeweils zuständigen 
Partner. Die Sächsische Landesärzte­
kammer ist mit der Gutachterstelle für 
Arzthaftungsfragen zuständige Stelle 
für die außergerichtliche Begutachtung 
von Behandlungsfehlervorwürfen.

Am 28. November 2024 fand das jähr­
liche Bündnispartnertreffen in den 
Räumlichkeiten der Ärztekammer statt. 
Dr. med. Rainer Kluge berichtete über 
die Arbeit der Gutachterstelle für Arzt­
haftungsfragen der Sächsischen Lan­
desärztekammer. Die Gutachterstelle 

kann mit Fug und Recht als Erfolgsmo­
dell für die außergerichtliche Streitbei­
legung in arzthaftungsrechtlichen An­
gelegenheiten bezeichnet werden. 

Es wurde zudem über die weitere Aus­
richtung des Bündnisses diskutiert. 
Das Bündnis sollte noch bekannter wer­
den, denn die außergerichtliche Streit­
beilegung hat eine hohe rechtspoliti­
sche Relevanz und einen echten Mehr­
wert für Bürgerinnen und Bürger. ■

Dr. jur. Alexander Gruner
Leiter Rechtsabteilung

Treffen der Partner des Bündnisses 
Konfliktlösung in Sachsen

MITTEILUNGEN DER GESCHÄFTSSTELLE

Treffen der Partner des Bündnisses Konfliktlösung Sachsen in der Sächsischen 
Landesärztekammer, November 2024.
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